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Grußwort des Ministerpräsidenten
des Landes Schleswig-Holstein

Erneut ist Schleswig-Holstein Austragungsort 
eines besonderen sportlichen Wettkampfes. 
Doch stehen diesmal nicht die Küstensportar-
ten oder der Handball im Mittelpunkt. Vielmehr 
spielen die besten deutschen Senioren-Minigol-
fer im Rahmen ihrer nationalen Meisterschaften 
um die Titel in den verschiedenen Altersklassen. 
Zu den Deutschen Minigolf Seniorenmeister-
schaften begrüße ich alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, Betreuer und Anhänger sehr herzlich 
in Trappenkamp. Ich freue mich, dass sich unser 
Land auf der Kombianlage des TV Trappenkamp 
zum wiederholten Male als Ausrichter einer 
wichtigen Meisterschaft präsentieren kann.

Wer Minigolf einzig als netten Freizeit- oder Urlaubssport betrachtet, der wird durch 
die Aktiven der Deutschen Meisterschaften eines Besseren belehrt. Für sie ist Mi-
nigolf Leistungssport, sind körperliche Fitness und höchste Konzentrationsfähigkeit 
unverzichtbare Voraussetzungen. Die Höchstleistungen der Seniorensportler zeigen 
damit zugleich: Wer regelmäßig Sport treibt, ist kräftiger, leistungsfähiger und ge-
sünder. Der Einfluss von Bewegung auf die Gesundheit ist deutlich größer als viele 
vermuten. Sport leistet also auch einen wichtigen Beitrag zu unserem Gemeinwohl, 
und in diesem Sinne danke ich allen Aktiven sehr.

Nach den Deutschen Kombi-Meisterschaften der Damen und Herren 2013 nun erneut 
Deutsche Meisterschaften auszurichten, zeugt von der guten Arbeit des Schleswig- 
Holsteinischen Minigolfsportverbandes und ist Anerkennung zugleich auch für alle 
Helferinnen und Helfer und für den gastgebenden Verein TV Trappenkamp. Ich wün-
sche den Deutschen Minigolf Seniorenmeisterschaften 2015 einen guten Verlauf, 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sportlichen Erfolg und allen Zuschauerinnen 
und Zuschauern spannende Titelkämpfe!

Torsten Albig
– Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein –

Grußwort des Amtsvorstehers

Liebe Minigolffreunde, sehr verehrte Gäste! 

Ich freue mich sehr, dass der Schleswig-Hol- 
steinische-Minigolfsportverband e.v mit seinem 
Mitgliedsverein dem TV Trappenkamp als  Aus-
richter der Deutschen-Minigolf Seniorenmeis-
terschaft 2015  mit der Durchführung beauf-
tragt wurde.

Zu dieser Deutschen Meisterschaft heiße ich 
alle  Teilnehmer, Gäste und Fans hier in unse-
rem schönen Amtsbezirk  Bornhöved herzlich 
willkommen. 

Auch abseits des Sportgeländes dürfen Sie als 
Gäste und Teilnehmer aus dem gesamten Bundesgebiet während der Wettkampf-
tage in  Trappenkamp und Umgebung die herzliche Gastfreundschaft und viele At-
traktionen genießen. Hierzu gehört Z.B. ein Spaziergang im nahegelegenen Wildpark 
Trappenkamp  sowie der Besuch vieler anderer touristischer Sehenswürdigkeiten aus 
unserer Region. Ich wünsche Ihnen  hier  im schönen Schleswig-Holstein zwischen 
den Meeren ein paar abwechslungsreiche und erholsame Tage. 

Allen Gästen wünsche ich eine angenehme Anreise und bei hoffentlich gutem Wetter 
sportlich faire Wettkampftage. Ein herzlicher Dank geht  an alle Helfer und Unter-
stützer,  die zum Gelingen dieser Veranstaltung beitragen. 

Den Teilnehmern wünsche ich den erwünschten Erfolg im Wettbewerb und unseren 
Gästen  einen angenehmen Aufenthalt in Trappenkamp.

Knut Hamann
– Amtsvorsteher –
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Grußwort des Trappenkamper Bürgermeisters

Liebe Freunde des Minigolfsports,

ich heiße Sie herzlich in unserem Ort willkom-
men. Wir haben uns das Leitbild gegeben „Trap-
penkamp – die Familiengemeinde“. Dieses Leit-
bild wird gelebt und umgesetzt. So legen alle 
Kommunalpolitiker großen Wert darauf, dass 
sich Familien und Menschen jeden Alters in un-
serer Gemeinde wohl fühlen. 

Nicht allein sichere Arbeitsplätze, gute Einkaufs-
möglichkeiten und familiengerechte Angebote 
für Bildung, Betreuung und medizinische Versor-
gung sind uns wichtig. Wir verfügen auch über 
vielfältige und gut ausgestattete Sport- und Freizeitanlagen. Der  benachbarte Er-
lebniswald Trappenkamp lohnt zu jeder Jahreszeit einen Ausflug. Interessant ist das 
Schmiedemuseum mit Erlebnisschmiede. Für unsere auswärtigen Gäste haben wir 
direkt am Sportzentrum den Wohnmobilpark Trappenkamp mit kompletter Ver- und 
Entsorgung eingerichtet. 

Ein Alleinstellungsmerkmal Trappenkamps ist unsere wunderschön am Wald gele-
gene Minigolfanlage. Denn hier gibt es die einzigen Betonbahnen im nördlichsten 
Bundesland. Schon mehrfach fanden auf dieser Anlage in den letzten Jahren Deut-
sche Meisterschaften statt, organisiert vom SHMV und dem Turnverein Trappenkamp 
(TVT). Es ist für mich eine bundesweite Bestätigung der guten Arbeit des TVT, dass 
in diesem Jahr nun auch die Deutschen Senioren-Minigolf-Kombimeisterschaften in 
unseren Toren stattfinden.

Ich freue mich sehr, Sie als Gäste in Trappenkamp begrüßen zu dürfen. Ihnen allen 
wünsche ich eine schöne Zeit in unserem bunten Ort mitten im schönen Schles-
wig-Holstein und den aktiven Teilnehmern viel Erfolg bei den deutschen Meister-
schaften. Ich drücke die Daumen für gutes Wetter!

Und selbstverständlich freuen wir uns, wenn Sie unseren Ort und unsere vielfältige 
holsteinische Landschaft wieder einmal besuchen, vielleicht ja mit dem Wohnmobil!

Ihr Harald Krille
– Bürgermeister –

Ortsname Trappenkamp

Der Ortsname „Trappenkamp“ entspricht der alten Flurbezeichnung für Teile unsere-
res heutigen Gemeindegebietes und ist der Name eines Hofes, der sich im Gebiet der 
Nachbargemeinde Tarbek befindet. Der Name lässt darauf schließen, dass in dieser 
Gegend einst Großtrappen heimisch waren. Das zweite Halbwort „kamp“ bezeich-
net als niederdeutsches Lehnwort ein eingehegtes Feld.

Die Großtrappe besiedelt nur weite, offene, übersichtliche Landschaften, wie dies 
bei der Gönnebeker Heide einst der Fall war. Zum Schutz dieser vom Aussterben be-
drohten größten flugfähigen einheimischen Vögel haben Deutschland und mehrere 
andere europäische Länder Programme zum Erhalt der Großtrappe aufgelegt.

i

Das Trappenkamper Wappen

Die Gemeinde erhielt ihr Wappen im Jahre 1971. Das Motiv gehört zu den Herolds-
bildern des Mittelalters. Mit dem Motiv wird auf die Entwicklung des Ortes hinge-
wiesen: Das Grün symbolisiert den Wald, der den Ort umschließt, die goldene Spitze 
den aufstrebenden Ort.

i
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Veranstaltung in dieser Form nicht durchführbar wäre. Den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wünsche ich interessante und faire Wettkämpfe sowie zudem die Gele-
genheit, neben dem sportlichen Wettstreit die Schönheiten des nördlichsten Bundes-
landes zu entdecken und zu genießen.
Den Besuchern und Gästen wünsche ich viel Freude und spannende Stunden bei 
den Deutschen Minigolf Seniorenmeisterschaften auf der Minigolfanlage in Trappen-
kamp.

Hans-Jakob Tiessen
– Präsident des Landessportverbandes Schleswig-Holstein e. V. –

Grußwort des Landessportverbandes Schleswig-Holstein

Im Namen des Vorstandes des Landessportver-
bandes Schleswig-Holstein grüße ich ganz herz-
lich alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer der 
Deutschen Seniorenmeisterschaften der Damen 
und Herren im Minigolfsport in Schleswig-Hol-
stein.

Schleswig-Holstein, das Land zwischen den 
Meeren, gilt nicht nur als ein beliebtes Urlaubs- 
ziel. Mit der Austragung der Deutschen Senio-
renmeisterschaft im Minigolf vom 01. bis zum 
04. Juli 2015 präsentiert es sich auch als ein 
sehr sportlich ausgeprägtes Bundesland. Ideale 
Voraussetzungen für die Durchführung des Tur-
niers bietet hierfür die größte schleswig-holsteinische Minigolfanlage beim Turn-
verein Trappenkamp – dem Leistungszentrum des Schleswig-Holsteinischen Mini-
golfsportverbandes.

Gern habe ich die Schirmherrschaft für diese Meisterschaft übernommen. Damit 
möchte ich meine ideelle Unterstützung des Turniers zum Ausdruck bringen, meine 
Wertschätzung des vielfältigen Engagements und meine Sympathie für diese wich-
tige sportliche Veranstaltung, bei der sich Sportlerinnen und Sportler auf einem an-
spruchsvollen Parcours miteinander messen.

Erfahrungen mit dem Minigolf hat wahrscheinlich jeder schon einmal gemacht, aber 
nur wenige bringen es zu einer Teilnahme oder gar zu einem erfolgreichen Abschnei-
den bei einer großen Meisterschaft. Hier sind Feingefühl, Augenmaß und ein hoher 
Grad an Konzentration gefragt – Eigenschaften, die es zu perfektionieren gilt, wenn 
man beim Minigolf auf hohem Niveau spielen will.

Mein besonderer Dank gilt dem Schleswig-Holsteinischen Minigolfsport-Verband, 
der gemeinsam mit dem Turnverein Trappenkamp diese hochkarätige Veranstal-
tung in den hohen Norden geholt hat und in diesem Jahr wieder ausrichten wird. 
Gleichzeitig bedanke ich mich bei den vielen Helferinnen und Helfern sowie bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für ihr beispielhaftes Engagement, ohne das eine 
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Grußwort des KSV Segeberg

Zur Ausrichtung der Deutschen Senioren Mini-
golf-meisterschaften 2015 in Trappenkamp 
beglückwünsche ich den Schleswig-Holsteini-
schen Minigolfsport-Verband und den örtlichen 
Ausrichter TV Trappenkamp. 

Allen Spielerinnen und Spielern sowie den 
Betreuern, Schiedsrichtern, Verbandsvertretern 
und Gästen übermittle ich die Grüße des Kreis-
sportverbandes Segeberg. 
 
Nach 2013 wurde die Minigolfsparte des TV 
Trappenkamp erneut mit der Ausrichtung einer 
Deutschen Meisterschaft betraut. Ich bin sicher, 
dass auch diese Meisterschaften wieder vorbildlich organisiert sein werden. Beide 
Anlagen sind hervorragend präpariert. Das Organisationsteam des Vereins hat alles 
sicher im Griff. 

Welcher Freizeitminigolfer träumt nicht davon, eine Bahn mit einem Schlag zu 
schaffen. Bei den Meisterschaften wird dies in Perfektion demonstriert. Der oder dem 
einen oder anderen Teilnehmerin bzw. Teilnehmer  wird es vielleicht sogar gelingen, 
in einer Runde alle Bahnen mit jeweils nur einem Schlag zu spielen.  

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, dass Sie immer den richtigen 
Ball für jede Bahn auswählen, eine ruhige Hand bewahren und das Loch mit einem 
Schlag treffen. Dabei hoffe ich auf interessante und spannende Wettkämpfe. Bei 
allem Ehrgeiz sollten jedoch der Spaß und die Freude an diesem Sport nicht zu kurz 
kommen. Mögen sich alle Spielerinnen und Spieler gerne an die Meisterschaft in 
Trappenkamp erinnern. 

Ich hoffe, dass auch das Wetter meisterschaftstauglich ist und viele Zuschauer den 
Weg zur Anlage finden. Besonders freuen würde es mich auch, wenn einige Zuschauer 
Gefallen an diesem Sport finden und sie einem Sportverein, der Minigolf anbietet, 
beitreten.

Sven Neitzke
– Vorsitzender –

Grußwort des DMV-Präsidenten

Liebe Minigolffreunde,

die Deutschen Meisterschaften der Senioren 
finden in einer „Familiengemeinde im Grünen“ 
statt. Trappenkamp mit seinen 5000 Einwohnern 
ist deshalb prädestiniert für dieses sportliche 
Event; denn Minigolf ist eine besonders famili-
enfreundliche Sportart. In kaum einem anderen 
Sport ist es so einfach möglich, dass Familien-
mitglieder aus unterschiedlichen Generationen 
gemeinsam an der frischen Luft ihrem sportli-
chen Hobby nachgehen und in einer Mannschaft 
im Wettkampf zusammenspielen.

Der Ortsname Trappenkamp kommt von einer alten Flurbezeichnung, die sich aus den 
beiden Wörtern „Trappen“ (Bodenvögel) und „Kamp“ (eingehegtes Feld) zusammen-
setzt. Einige der Trappen sind weltweit gefährdet oder gar vom Aussterben bedroht, 
ein Schicksal, das Pessimisten auch verschiedenen Randsportarten nachsagen.

Doch der Minigolfsport sucht in der Sportlandschaft seinesgleichen: Höchste 
Konzentration und Präzision als Dauerleistung. Und viel Emotion, wenn das Ass auf 
schwierigen Bahnen gelingt. Darum geht es: Das Ass. Der perfekte Schlag, bei dem 
Schlagstärke, Richtung und Ballmaterial stimmen. Und das möglichst 18 Mal auf 18 
Bahnen in einer Wettkampfrunde.

Dem Veranstalterteam um seinen unermüdlichen Verbands-Vorsitzenden Bernd Kunz 
und dem Verein TV Trappenkamp mit seinem nicht weniger unermüdlichen Vorsit-
zenden Jobst Petrina wünsche ich eine glückliche Hand bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Turniers.

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Deutschen Seniorenmeister-
schaft, dass ihnen durchweg Präzisionsarbeit gelingt und dass sie die „Deutsche“ als 
sportliches Highlight und Fest unter Freunden erleben.

Dr. Gerhard Zimmermann
– DMV-Präsident –

Dem Veranstalterteam um seinen unermüdlichen Verbands-Vorsitzenden Bernd 
Kunz wünsche ich eine glückliche Hand bei der Vorbereitung und Durchführung des 
Turniers und  natürlich das passende Wetter dazu. Den Minigolfern in Schleswig-
Holstein und dem Verein TV Trappenkamp mit seinem nicht weniger unermüdlichen 
Vorsitzenden Jobst Petrina danke ich, dass sie mit ihrem relativ kleinen 
Mitgliederstamm nach der gelungenen Deutschen Meisterschaft der Allgemeinen 
Klasse 2013 jetzt auch die Deutsche Meisterschaft der Senioren schultern. Die 
positiven Erfahrungen bei der Austragung der DSM 2015 werden sich sicher auf die 
Vereins- und Verbandsarbeit positiv auswirken. 

Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Deutschen 
Seniorenmeisterschaft, dass ihnen durchweg Präzisionsarbeit gelingt und dass sie die 
„Deutsche“ als sportliches Highlight und Fest unter Freunden erleben.  

Dr. Gerhard Zimmermann 
DMV-Präsident 
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Grußwort des SHMV

Liebe Sportfreunde,

es ist erst 2 Jahre her, dass sich die Minigolfer 
Deutschlands der Kategorien Herren/Damen zu 
ihren Deutschen Meisterschaften hier in Schles-
wig-Holstein getroffen haben. Es war ebenfalls 
diese Sportanlage des TVT Trappenkamp, die die 
Spitze des Deutschen Minigolfsports besuchten. 
Jetzt sind die Seniorinnen und Senioren die ihre 
Deutsche Meister in der Kombination ausspie-
len. In Zusammenarbeit des Landesvorstandes 
sowie dem Spartenvorstand haben wir alle 
Vorbereitungen getroffen, dass diese Deutsche 
Meisterschaft zu einem Erfolg werden kann.

Wurden beim letzten Mal die Abt. 2 – Bahnen komplett renoviert, so sind es diesmal 
7 Abt. 1 Pisten, die aufgearbeitet wurden und deshalb wird es sicherlich zu großen 
sportlichen Leistungen kommen und den Minigolfsportlern aus dem ganzen Bundes-
gebiet wird es bestimmt Spass machen, diese Kombianlage auszutrainieren und ihre 
Leistungen abzurufen.

Der SHMV e.V. freut sich, die Teilnehmer der DSM 2015 aus allen Bundesländern 
in seinem schönen Schleswig-Holstein in Trappenkamp (www.trappenkamp.de), 
(www.erlebniswald-trappenkamp.de) im Kreis Bad Segeberg (www.bad-sege-
berg.de) begrüßen zu können und wünscht Euch und uns einen sportlich fairen 
Verlauf der Deutschen Meisterschaft. 

Wir hoffen, dass ihr außerdem die Zeit findet unser schönes Land zwischen den 
Meeren zu genießen. Es sind mal gerade 40km bis zur Ostsee und auch die Nordsee 
(ca.80km) lädt zum Verweilen ein. Die Stadt Bad Segeberg mit seinen Tropfsteinhöh-
len und den Karl-May-Spielen (www.karl-may-spiele.de) sind eine Reise wert. Ich 
habe euch ein paar Link`s in meine Grußworte mit eingearbeitet, so könnt ihr bereits 
im Vorfeld etwas stöbern, was es für Sehenswürdigkeiten im Umfeld gibt.

Zum Schluss ein herzlich Willkommen in Schleswig-Holstein und viel Erfolg bei dieser 
Deutschen Senioren Meisterschaft.

Mit sportlichem Gruß
Bernd Kunz     – 1.Vorsitzender des SHMV e.V. –



Grußwort des TVT e. V.

Sehr verehrte Gäste,
liebe Minigolfsportfreunde,

im Namen des TVT- Vorstands und der Sparten-
leitung Minigolf heiße ich Sie und Euch zur Deut-
schen Senioren Minigolf-Meisterschaft 2015 
herzlich willkommen.

Wir freuen uns, nach nur zwei Jahren Abstand 
zur DM-AK-, erneut ein solches Großereignis 
ausrichten zu dürfen. Im Vorfeld haben wir al-
les getan um wieder optimale Bedingungen zu 
schaffen, so dass auch Ihr Seniorinnen und Seni-
oren dieses Event in guter Erinnerung behaltet.  

Neben einem eingespielten Turnierleitungsteam und Hilfskräften aus unseren an-
deren Sparten ist die Rundumversorgung bestens gesichert. Wir danken dem TVT- 
Hauptvorstand für den enormen Arbeitsaufwand zur Organisation und die Rücken-
deckung durch unsere Gemeindeverwaltung.

Also liebe Sportfreunde, Ihr müsst nun Eure eigenen Wettkampfwünsche erfüllen 
und dazu wünsche ich Allen „ GUT SCHLAG „

Euer Jobst Petrina
– TVT- Spartenleiter Minigolf –

EGGERT Landtechnik
wünscht allen Teilnehmern

der Deutschen Senioren
Minigolf-Meisterschaft

viel Erfolg!

Silgen Bargen 10-12 • 24619 Bornhöved
Tel. 04323 - 76 76 • Fax 04323 - 66 44

www.eggert-landtechnik.de

Erfrischend anders: 
Natürlich Somersby.

DER FRUCHTIG-FRISCHE CIDER

Mit seinem natürlichen, fruchtigen Aroma und 4,5 % vol. Alkohol bietet 
Somersby im Sommer wie im Winter eine erfrischende Alternative zu 
Wein, Sekt und Trendgetränken wie Hugo oder Spritz. Ganz ohne künstliche 
Zusätze sind die modernen skandinavischen Cider genau das Richtige für 
Ihre Gäste. Servieren auch Sie die spritzige Erfrischung – am besten auf Eis!

Somersby_Handelsanzeige_Datenbank_A5_hoch_01.indd   1 16.03.15   10:25



- 16 -

Schleswig-Holstein angekommen waren und sich hier eine neue Heimat schufen. 
Wegen dieser besonderen Entstehungsgeschichte, besteht bis heute in Trappenkamp 
ein Klima, in dem neue Einwohner, egal welcher Herkunft oder Religion, freundlich 
aufgenommen und meist schneller als andererorts integriert werden.

Trappenkamp wurde erst am 01.04.1956 eine eigenständige Gemeinde, vorher 
gehörte die „Siedlung Trappenkamp“ kommunalpolitisch zur Gemeinde Bornhöved. 
Zwischen 1956 und 1972 wuchs Trappenkamps Einwohnerzahl von knapp 800 auf 
rund 4000 Personen an und liegt heute über 5000.

Von Beginn an war Trappenkamp eine Siedlung, die von Handwerk und Industrie 
geprägt war. Spielte zunächst die Gablonzer Glas- und Schmuckindustrie eine 
große Rolle, so sind dies heute u. a. Betonbau, Getränkeindustrie, Metallbau sowie 
Umwelt- und Energietechnik.

 

Jahrhundertelang diente unter der 
Bezeichnung „Gönnebeker Heide“ das 
heutige Trappenkamper Gemeinde- 
gebiet als Schafweide. Seit den 1870er 
Jahren war die Fläche Exerzierplatz 
der preußischen Kavallerie, bis sie um 
das Jahr 1900 aufgeforstet wurde.

Ab 1935 errichtete die Wehrmacht 
hier unter dem Schutz des inzwischen 
dichten Tannenbewuchses zur Kriegs-
vorbereitung ein Marinesperrwaffen- 
arsenal mit rund 100 Betonlager- 
häusern, im Trappenkamper Volks-
mund später „Bunker“ genannt. Die 
einzelnen Gebäude waren durch ein 
Kleinbahnschienennetz verbunden, 
Wege gab es im Arsenal nicht. In den 
Bunkern wurden während des 2. Welt-
krieg Seeminen, Torpedos und Was-
serbomben montiert, gelagert und per 
Bahn nach Kiel transportiert.

Nach dem Krieg ließ die britische 
Besatzung den Wald roden. In die 
Bunker wurden Fenster gestemmt und 
Flüchtlinge, darunter viele Sudeten- 
deutsche, aber auch Schlesier, Ost-
preußen und Pommern zogen her und 
fanden hier eine erste notdürftige 
Unterkunft und einen Arbeitsplatz.

Die Siedlung entstand also durch 
den Willen der Menschen, die auf-
grund von Krieg und Vertreibung in 

Unsere kurze, ungewöhnliche Geschichte

Ass - Ball wird mit dem 1. Schlag eingelocht

Knifflige Situation

Je schwieriger das Hindernis, desto größer die
Herausforderung, das Ass zu spielen
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Wohnmobilpark Trappenkamp
Segeberger Straße 1
(beim Sportzentrum)
24610 Trappenkamp

www.trappenkamp.de
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i     Informationen zum TV Trappenkamp

Sportplatz, Turnhalle, Vereinsheim – das gab es nicht, als Lehrer Franz Bruche 1954 
seinen Aufruf zur Gründung eines Trappenkamper Turnvereins (TVT) startete.

Trappenkamp war nicht mehr als ein armer Ortsteil von Bornhöved. Wer turnen woll-
te, musste ins Hauptdorf gehen oder sich in Trappenkamp mit dem Saal des Gast-
hofes Andreßen oder dem Haus der Heimat begnügen. Ein unhaltbarer Zustand, wie 
nicht nur Bruche fand.

Innerhalb eines Jahres wuchs der 
Verein auf 211 volljährige Mitglieder. 
Schweiß floss zunächst weniger in 
sportlicher als in gärtnerischer Hin-
sicht: Da ein Sportplatz fehlte, bear-
beiteten die Vereinsmitglieder neben 
der alten Schule an der Hermannstäd-
ter Straße ein 9000 m2 großes Gelän-
de. Lieblingsrasensport war damals 
Faustball.

In Abständen von jeweils rund zehn Jahren folgten qualitative Sprünge: Als der Ver-
ein 1962 sein Gelände mit Gewinn an die Beton- und Monierbau verkaufte (später 
siedelte sich dort die Strabag an), konnte er sich eine neue Sportanlage mit Fußball- 
und Tennisplätzen sowie einem Sportlerheim an der Segeberger Straße leisten. 1975 
wurde eine dreiteilbare Großraumsporthalle an der Königsberger Straße gebaut, die 
zu Ehren des TVT-Gründers später den Namen Franz-Bruche-Halle erhielt. Zehn Jahre 
später folgte eine Bahnengolfanlage, die im weiten Umkreis ihresgleichen sucht. 

Heute „tummeln“ sich rund 870 Mitglieder beim TVT in zehn Sparten.
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Die Nationalhymne der
Bundesrepublik Deutschland

Einigkeit und Recht und Freiheit
für das deutsche Vaterland!

Danach lasst uns alle streben,
brüderlich mit Herz und Hand!

Einigkeit und Recht und Freiheit
sind des Glückes Unterpfand:

Blüh im Glanze dieses Glückes,
blühe, deutsches Vaterland!

Service für
alle:

und
alle anderen

Marken.

Neuwagen
Jungwagen

Gebrauchtwagen
-

Finanzierung
Leasing

-
Versicherung

Der feine Unterschied:

Trappenkamp, Kieler Str. 10-12
Tel. 0 43 23 - 804 20

W

ir leben

Autos

Harm Opel 1-4-S. 2011 09.02.2011 9:58 Uhr Seite 1

i

Jeder Einkauf  
ein Erlebnis!

Gablonzer Straße 18 
24610 Trappenkamp
Telefon 04323/2240

 

Mit freundlicher Unterstützung von:

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Geschäftsstelle Trappenkamp
Am Markt 7
24610 Trappenkamp

Tel. 04323/2666
trappenkamp@vr-nms.de
www.vr-nms.de Zimmerei Detlef Kaack · Moderne Bauelemente

Hermannstädter Str. 27c
24610 Trappenkamp

l Zimmererarbeiten
l Innenausbau
l Fassadenverkleidung
l Fenster, Rolladen, Markisen

% 0 43 23 / 24 18

Herzlich Willkommen

EnergieEnergieEnergie
Wärme

Wasser
ErdgasErdgasErdgas

WärmeWärme

WasserWasser
Mehr als Energie für Sie

Erfurter Straße 2 · 24610 Trappenkamp
Telefon 0 43 23 / 80 54 48-0 (Zentrale)

Telefax 0 43 23 / 80 54 48-17
info@gemeindewerke-trappenkamp.de
www.gemeindewerke-trappenkamp.de

Störungsdienste:
Erdgas, Wärme und Wasser 01 72 / 9 73 33 35

Gas
Wasser
Fernwärme
Schwimmbad
Kläranlage

G
W
T

Gemeindewerke
Trappenkamp

Entdecken Sie mehr Unterschiede auf www.spk-suedholstein.de

229915572_Marken_Manifest_A5.indd   1 09.02.2015   14:07:25

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Santo Frank Hampel e. K.
Markt 12, 23812 Wahlstedt
Tel. 04554/6412, Fax 04554/5217
wahlstedt@provinzial.de

Ausgrenzen, Schläge, Hindernisse – 
hoffentlich sind alle gut versichert!
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg bei den 
Deutschen Minigolf-Meisterschaften 2015

2015_6.3.1_148x210_Wahlstedt_Minigolf.indd   2 31.03.15   11:37
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Trappenkamp
Gablonzerstr. 22a

04323805120
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Firma WOLLMANN · Inh. Ronald Wollmann

Hermannstädter Straße 20 · Trappenkamp · 04323 / 22 32 
info@wollmann-leckortung.de · wollmann-leckortung.de

Zertifi ziertes 
Mitglied der

Ihr Partner in Sachen 

Bad und Sanitär

Qualifi zierter Partner rund um die 

Heizungs- und Sanitärtechnik-, 

Gas- und Öl- Brennwerttechnik, 

Solartechnik, Wärmepumpentechnik 

und Bauklempnerei. 

/wollmann.trappenkamp

Restaurant Feuerstein
Mo - Sa 12.00 - 14.30 Uhr
 17.00 - 22.00 Uhr

So 12.00 - 22.00 Uhr

Kieler Straße 6 | 24610 Trappenkamp

Telefon: 04323 - 803 555
info@feuerstein-trappenkamp.de | feuerstein-trappenkamp.de

Wanke nicht, mein Vaterland

Schleswig-Holstein, meerumschlungen,
deutscher Sitte hohe Wacht,

wahre treu, was schwer errungen,
bis ein schönrer Morgen tagt!

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
wanke nicht, mein Vaterland

Ob auch wild die Brandung tose,
Flut auf Flut, von Bai zu Bai:

O, lass blühn in deinem Schoße
deutsche Tugend, deutsche Treu.

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
bleibe treu, mein Vaterland!

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
bleibe treu, mein Vaterland!

Doch wenn inn’re Stürme wüten,
drohend sich der Nord erhebt,

schütze Gott die holden Blüten,
die ein mildrer Süd belebt!

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
stehe fest, mein Vaterland!

Schleswig-Holstein, stammverwandt,
stehe fest, mein Vaterland!

Gott ist stark auch in den Schwachen,
wenn sie gläubig ihm vertrau’n;
zage nimmer, und dein Nachen

wird trotz Sturm den Hafen schau’n!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,

harre aus, mein Vaterland!
Schleswig-Holstein, stammverwandt,

harre aus, mein Vaterland!
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Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

Santo Frank Hampel e. K.
Markt 12, 23812 Wahlstedt
Tel. 04554/6412, Fax 04554/5217
wahlstedt@provinzial.de

Ausgrenzen, Schläge, Hindernisse – 
hoffentlich sind alle gut versichert!
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Erfolg bei den 
Deutschen Minigolf-Meisterschaften 2015

2015_6.3.1_148x210_Wahlstedt_Minigolf.indd   2 31.03.15   11:37

Ausschreibung der DSM 2015

Veranstalter: Deutscher Minigolfsport Verband e. V. (DMV)

Ausrichter: Schleswig-Holsteinischer Minigolfsport-Verband e.V (SHMV)

Betreuender Verein:
TV Trappenkamp e.V. – Minigolf

Austragungsort: Sportzentrum Trappenkamp
Segeberger Straße 1, 24610 Trappenkamp

Anlage A: 18-Bahnen-Betonanlage (WMF-Nr. 0508)
Anlage B: 18-Bahnen-Miniaturgolfanlage (WMF-Nr. 0239)

Art der
Wettkämpfe:

Mannschaftswettbewerb für:
Senioren-Mannschaften

Einzelwettbewerbe für:
A) Seniorinnen 1
B) Seniorinnen 2
C) Senioren 1
D) Senioren 2

Austragungsart: Mannschaftswettbewerb
je 4 Durchgänge auf Anlage „A“ und Anlage „B“

Können witterungsbedingt an den beiden Tagen zusammen nicht 
mindestens 6 Durchgänge abgeschlossen werden, wird der Mann-
schaftswettbewerb am dritten Wettkampftag bis zum Abschluss von 
möglichst 6 Durchgängen fortgesetzt.

Muss der Mannschaftswettbewerb witterungsbedingt auch am drit-
ten Tag fortgesetzt werden, wird der Einzelwettbewerb dahingehend 
gekürzt, dass zunächst die Finalrunde, anschließend die Zwischenrun-
de und erst dann evtl. weitere Durchgänge der Vorrunde entfallen.
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Einzelwettbewerb Lochspiel (Matchplay)

Der Einzelwettbewerb im Lochspiel wird am vierten Tag (Samstag) ausgetragen.

Teilnahmeberechtigt sind die besten 32 Sm1, 16 Sm2, 16 Sw1 und 8 Sw2 nach der 
Vorrunde im Zählwettspiel.

Sind in einer Kategorie weniger Spieler/innen am Start als Plätze für den Lochspiel-
wettbewerb zur Verfügung stehen, wird der Wettbewerb für diese Kategorie entspre-
chend um eine oder mehrere Runden verkürzt.

Kann die Vorrunde nicht vollständig gespielt werden, zählen alle, von allen Spieler/
innen abgeschlossenen Durchgänge. Bei Punktgleichheit entscheidet ein Stechen 
über die Qualifikation.

Das Stechen findet im Anschluss an die letzte Runde statt, die für die Qualifikation 
herangezogen wird.

Die einzelnen Runden des Lochspielwettbewerbs werden im K.O.-System durchge-
führt.

In der ersten Runde wird das Feld nach dem Qualifikationsergebnis (Ergebnis Vor-
runde) gesetzt, z.B. bei den Sw1 1 gegen 16, 2 gegen 15 usw., bei den Sm1 1 gegen 
32, 2 gegen 31 usw.

Ist das Qualifikationsergebnis nach Schlagzahl und Differenz für zwei oder mehr 
Spieler/innen gleich, wird die Reihenfolge dieser Spieler/innen für die Setzliste gelost.

Alle Runden werden als Mini-Kombi-Runden über 18 Bahnen (9 Bahnen je System) 
ausgetragen.

Die Bahnen für die Mini-Kombi-Runden werden vor Beginn der Meisterschaft durch 
die Turnierleitung festgelegt.

Alle K.O.-Runden werden im Lochspiel-Modus gemäß den internationalen Spielre-
geln ausgetragen.

Einzelwettbewerbe (Zähl- und Lochwettspiel)
Einzelwettbewerb Zählwettspiel (Strokeplay)

Vorrunde: je 4 Durchgänge auf Anlage „A“ und Anlage „B“

Diese Runden zählen gleichzeitig für den Mannschaftswettbewerb 
und als Qualifikation für den Lochwettbewerb

Zwischenrunde: je 1 Durchgang auf Anlage „A“ und Anlage „B“
(Start nacheinander an Bahn 1 der Anlage „A“)

Teilnahmeberechtigt an der Zwischenrunde sind alle gemeldeten 
Einzelspieler/innen, welche die Vorrunden zu Ende gespielt haben

Finalrunde: je 1 Durchgang auf Anlage „A“ und Anlage „B“

Teilnahmeberechtigt an der Finalrunde sind:
A) Seniorinnen 1: die besten 12 Spielerinnen nach der Zwischenrunde
B) Seniorinnen 2: die besten 6 Spielerinnen nach der Zwischenrunde
C) Senioren 1: die besten 24 Spieler nach der Zwischenrunde
D) Senioren 2: die besten 12 Spieler nach der Zwischenrunde

Bei Punktgleichheit auf Plätzen, die für die Qualifikation für die Final-
runde relevant sind, erhöht sich die Anzahl der qualifizierten Spieler/
innen entsprechend.

Zwischen allen Durchgängen - Wechsel der Anlagen

Am Markt 26 | 24610 Trappenkamp
Telefon 04323-22 19



- 28 -

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Geschäftsstelle Trappenkamp
Am Markt 7
24610 Trappenkamp

Tel. 04323/2666
trappenkamp@vr-nms.de
www.vr-nms.de

PERFEKTES SEHEN IST BEI UNS KEINE GLÜCKSSACHE

Trappenkamp • Kieler Straße 2 
Tel.: 0 43 23 - 35 25
www.traumbrille.de

SEHBERATUNG
Wir legen größten Wert auf eine ehrliche Beratung, 
die sich exakt an Ihren Wünschen orientiert und Ihr 
Sehen optimiert.

KONTAKTLINSEN
Wir lieben die Freiheit. Sie auch? Dann erleben Sie 
jetzt mit Kontaktlinsen ein völlig neues Seherlebnis!

BRILLENMODE
Wir sind stets auf der Suche nach neuen Trends,
schönen Brillen und bezaubernden Designs.

WUNSCH-TERMIN
Wir nehmen uns Zeit für Sie und möchten, dass Sie 
in Ruhe genießen können. Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin.

Für die Spielreihenfolge gilt, dass an der ersten Bahn der/die nach der Qualifika-
tion schlechtere Spieler/in beginnt. An den nachfolgenden Bahnen beginnt jeweils 
der/die Spieler/in, der/die nach dem aktuellen Zwischenstand in Führung liegt. Bei 
Gleichstand wechselt die Spielreihenfolge nicht.

Ist es an einer Bahn nicht mehr möglich, das gleiche oder ein besseres Ergebnis zu 
erzielen als der Gegner, wird das Spiel an dieser Bahn beendet und an der nächsten 
Bahn fortgesetzt.

Hat ein/e Spieler/in mehr Punkte Vorsprung erspielt als noch Bahnen zu spielen sind, 
ist das Spiel vorzeitig beendet.

Haben beide Spieler/innen nach 18 Bahnen gleich viele Bahnen gewonnen, setzen 
sie das Spiel an der Bahn fort, an der sie die Runde begonnen haben. Sieger ist, wer 
als Erste/r eine Bahn gewinnt.

Die Runden bis einschließlich Halbfinale werden mit Massenstart begonnen. Die Be-
legung der Bahnen wird vor Beginn der Meisterschaft festgelegt.

Die Endspiele (Finale und Spiel um Platz 3) beginnen an der ersten Bahn des Systems 
Minigolf (Beton) und enden an der letzten Bahn des Systems Miniaturgolf (Eternit).  
Die Spiele um Platz 3 werden vor den beiden Finalspielen ausgetragen.

Muss der Lochspielwettbewerb vor Beendigung des Viertelfinales witterungsbedingt 
abgebrochen werden, wird kein Titel vergeben.

Eine Verschiebung auf einen anderen Termin erfolgt nicht.

Wird der Lochspielwettbewerb während der Halbfinal- oder Finalspiele abgebro-
chen, erfolgt die Wertung der nicht beendeten Runden nach dem Ergebnis der 
Qualifikation.

Die Zusammenstellung der Spielergruppen für den Lochspielwettbewerb erfolgt ent-
sprechend dem vorgegebenen Spielplan.
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Einspielzeiten: An den Wettkampftagen sind die Anlagen ab 06.30 Uhr geöffnet.
Die Einspielzeit endet jeweils 15 Minuten vor Spielbeginn.

Siegerehrung: Die Siegerehrung findet im Rahmen der Abschlussfeier am Samstag, 
dem 04.07.2015 statt. Der Ort der Abschlussfeier wird durch Aus-
hang bekannt gegeben.

Fertigstellung 
der Anlagen:

Die Anlagen sind bis spätestens zum 16.Juni 2015 zum Training 
fertiggestellt.

Turnierleitung: Die Turnierleitung erfolgt durch den DMV-Seniorenreferent oder des-
sen Vertreter, der die Aufgaben ganz oder teilweise delegieren kann
Die Platzturnierleitung stellt der Ausrichter.

Schiedsgericht: Die Mitglieder des Schiedsgerichtes gemäß DMV-Schiedsgerichtsord-
nung werden vor Turnierbeginn durch Aushang bekannt gegeben.

Jury: Die Jury besteht aus dem Gesamtturnierleiter als Vorsitzendem, 
dem amtierenden Oberschiedsrichter sowie je einem Vertreter der 
teilnehmenden LV.

Meldung: Alle gem. beiliegender Quotenermittlung zugeteilten Quoten-, 
Sockel- und Leistungsplätze sind zwingend durch den meldenden 
Landesverband auf Meldebogen-„A“ an den DMVSeniorenreferent
bis zum 30.04. zu melden und zu bestätigen.

Nicht fristgerechte Meldung ist gleichbedeutend mit Rückga-
be der Plätze.

Ehrenpreise: Mannschaftswettbewerb
Ehrenpreise für die drei erstplatzierten Mannschaften
Medaillen für die Mitglieder der drei erstplatzierten Mannschaften in 
Gold, Silber und Bronze

Einzelwettbewerbe
In jeder der Kategorien erhalten:
die Sieger einen Ehrenpreis und eine Medaille in Gold,
die Zweitplatzierten einen Ehrenreis und eine Medaille in Silber,
die Drittplatzierten einen Ehrenpreis und eine Medaille in Bronze.

Tag Uhrzeit Ablauf

Samstag, 
27.06.2015

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Training auf Anlage „A“

Anlage „B“ frei für Publikumsbetrieb

Sonntag, 
28.06.2015

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Training auf Anlage „B“

Anlage „A“ frei für Publikumsbetrieb

Montag, 
29.06.2015

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr Training auf beiden Anlagen

18.00 Uhr
Eröffnungsfeier mit Auslosung der 

Mannschaftsreihenfolge und
der Einzelspielergruppen

Dienstag, 
30.06.2015

08.00 Uhr bis 18.00 Uhr Training auf beiden Anlagen

Mittwoch, 
01.07.2015

08.30 Uhr
2 Durchgänge Mannschaften

2 Vorrunden Einzelwertung

Donnerstag, 
02.07.2015

08.30 Uhr
2 Durchgänge Mannschaften

2 Vorrunden Einzelwertung

Freitag, 
03.07.2015

08.00 Uhr
1 Durchgang Zwischenrunde

Einzelwertung

Anschließend Finalrunde auf Anlage A und B

Samstag, 
04.07.2015

08.00 Uhr KO – Runden Lochwettbewerb

Anschließend
ggf. Stechen um

Finalplatzierungen
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jeweils eine Urkunde erhalten:
die bestplatzierten 6 Seniorinnen AK1, 3 Seniorinnen AK2, 9 Senioren 
AK1 und 6 Senioren AK2 Die Übergabe erfolgt auf der Abschlussver-
anstaltung im Rahmen der Siegerehrung.

Proteste: Proteste gegen Schiedsrichter- oder Oberschiedsrichter-Entschei-
dungen sind spätestens 10 Minuten nach Spielende der jeweiligen 
Startgruppe in einfacher schriftlicher Form bei der Platzturnierleitung
einzureichen und unmittelbar nach Spielende durch das zuständige 
Schiedsgericht an Ort und Stelle zu verhandeln.

Der Schiedsgerichtsbeschluss ist dem Protestierenden, dem Platztur-
nierleiter und dem Turnierleiter umgehend zuzuleiten.

Über Einsprüche gegen Schiedsgerichts-Entscheidungen entscheidet 
die Jury.

Ein solcher Einspruch ist spätestens 1 Stunde nach Bekanntmachung 
des Schiedsgerichtsbeschlusses in begründeter schriftlicher Form 
beim Turnierleiter einzulegen.

Entscheidungen der Jury über Einsprüche gegen Schiedsgerichtsent-
scheidungen eines Wettkampftages sind bis spätestens zum Beginn 
des nächsten Wettkampftages, über Einsprüche gegen Schiedsge-
richtsentscheidungen des 4. Wettkampftages bis zur Siegerehrung 
bekannt zu geben.

Im Übrigen gelten die internationalen Spielregeln sowie die 
DMV-Sportordnung samt Zusatz- und Durchführungsbestimmungen.

Die Anti-Doping-Bestimmungen des DMV, insbesondere die Anti-Do-
ping-Richtlinien in der jeweils geltenden Fassung, werden mit der 
Teilnahmemeldung als verbindlich anerkannt. Jede/r Teilnehmer/in 
(Spieler/in, Betreuer/in, Schiedsrichter/in und sonstige Turnierfunktio-
näre) ist für die Einhaltung dieser Bestimmungen selbst verantwort-
lich und hat die Konsequenzen bei Verstößen zu tragen.

Jeder Einkauf  
ein Erlebnis!

Gablonzer Straße 18 
24610 Trappenkamp
Telefon 04323/2240

Zimmerei Detlef Kaack · Moderne Bauelemente
Hermannstädter Str. 27c
24610 Trappenkamp

l Zimmererarbeiten
l Innenausbau
l Fassadenverkleidung
l Fenster, Rolladen, Markisen

% 0 43 23 / 24 18
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Piste 10 3D 443 oder langsamer 
je nach
Temperatur, linker Rück-
lauf

Piste 11 H4 oder tote Bälle

Piste 12 1.Variante: 87er, BoF
Martin Berger Rohling

2.Variante: Reisinger 
Worrishofen,
Reisinger Illertissen, Mg A

links ablegen und gegen die Laufrichtung 
vor die rote Linie am Stein anspielen

Rücklauf von rechts, von rechts auf rechte 
Vorbande ohne Stein

Piste 13 3D 543, 3farbiger Lux, 
pacman 5, Mg
Dormagen

links auflegen, normales Tempo über 
erste Welle ohne Zweite, an die hintere 
Bande

Piste 14 Classic 4, 084er, BA 10:0

2.Variante: Bo 3 o.ä.

über linke Vorbande, Rücklauf von rechts 
oder direkt, manchmal auch links, Tem-
poschlag

über Dreierbande Rücklauf rechts

Piste 15 Classic 2, 263, 363, 443 Rücklauf von links

Piste 16 Pacman 3, Crash 93 normales Tempo, Rücklauf beide Seiten, 
Temposchlag

Piste 17 BelAmi, 83er, 84er, BA 
10:0, Amigo

Rücklauf von links, sind sehr viele Spuren 
drin

Piste 18 harte Bälle Bandenschlag möglich, aber unkonstant

Pistenplan Beton

Bahn Bemerkungen

Piste 1 087er ,83er, 84er, BelAmi, 
Bo2, Yusin

über rechte Bande Kurz vor der ersten 
Spachtelnaht und linkem Rücklauf,
muss eng vorbei

Piste 2 07042, Bo2, 3D 25 Jahre 
Schwaikheim
rot

über linke Bande, hinter die Naht,
je nach dem wie der Ball ablegt und 
linkem Stein

Piste 3 Röhrenbälle nicht zu hart,
Rücklauf von rechts

Piste 4 Classic 3, Classic 4, BLVK 
2002, Bunter
LUX, Pacman 3, Rücklauf 
von rechts.

Bahn zieht vorne nach rechts

Piste 5 Ravensburg Spezial 2001 
raulack, Yusin,
Switzerland 1997 raulack, 
087er, Bof
Martin Berger Raulack

von rechts nahe an linke Bande spielen
(gewöhnungsbedürftiger Schlag),
Rücklauf von rechts

Piste 6 Ravensburg 256, BelAmi, 
Bof Stiebeling
2008, Classic 4

auf Doppelstoß 11 Uhr - 17 Uhr spielen 
(Temposchuss) oder auf 14 Uhr - 19Uhr 
Temposchuss

Piste 7 Stein

Piste 8 3D 263, H4, 37er

Piste 9 Pacman 1, Bamberg Clas-
sig, Classic 1,
Classic 6

Bahn fällt minimal nach links,
nicht zu sauber einspielen
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Trappenkamp
Gablonzerstr. 22a

04323805120

Pistenplan Eternit

Bahn Ball Bemerkungen

1 Pyramiden SUN-DMV Mitte 2.Tüte, RL links (kann rauslaufen)

2 Mausefalle DM 2011 Landshut mit „leichtem“ Druck auf Mitte spielen, 
fällt dann wieder zurück

3 Labyrinth normal besser gerade, (fällt etwas rechts)

4 Vulkan Nifo 3 fällt stark nach links

5 Winkel Belami 3er Banden, kurz hinter 1.Stoß,
RL von links

6 Schrägkreis DM 2011 Landshut aus Mitte minimal rechts

7 Netz normal aus 2. Loch auf springen

8 Kassler V DM 2o11 La.Rauhl. beide Seiten möglich mit Vorbande - sehr 
hoch

9 Hochplateau schwerer Glasball Steigung ist recht flach und eng, fällt 
minimal links

10 Salto
(sehr hoch)

fester Rohling 2-3cm für Rechtsspieler mit Ziehschnitt Mitte bis 
rechts einspielen und mit linker Saltoban-
de rechts am Loch vorbei (Bogenlauf von 
links möglich)

11 Mittelhügel Lieblingsball fällt stark nach links

12
Gradschlag mit

Pingvin by Deutschmann Bahn fällt vorne links und hinten rechts-
RL von rechts

13 liegende 
Schleife

??W-Lux II- Lux IIIje nach
Temperatur

starke Nase, sauber einspielen, RL links 
(kleiner Bogenlauf)

14 Bodenwellen Pacman 2 rechts - links
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15 Rohrhügel Alan Schwab 2006 warm Ballstärke links legen, locker durchspie-
len, RL rechts Kreis fällt stark rechts und
Röhre ist innen sehr schmal

16 Brücke B & M -E27 warm rechts - links

17
versetzte Keile
(Radkappen)

Wühler Willy je nach
Temperatur

nicht zu hoch spielen, da RL rechts

18 Blitz 143 je nach Temperatur ca. 5cm von rechts einlegen - minimal 
rechts spielen ohne Schnitt
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TV Trappenkamp e.V. – Minigolf
Segeberger Str. 1
24610 Trappenkamp
Tel.: 04323 – 3188

vors-tra@minigolf-sh.de
www.minigolf-sh.de
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Ausrichter:
Schleswig-Holsteinischer Minigolfsport-Verband e.V.

Auf den Internetseiten www.minigolfsport.de und 
www.minigolf-sh.de erhalten Sie aktuelle Informa-

tionen und Berichte rund um die Veranstaltung!

Betreuender Verein:
TV Trappenkamp e.V. – Minigolf

Segeberger Str. 1 | 24610 Trappenkamp
Tel.: 04323 – 3188

vors-tra@minigolf-sh.de | www.minigolf-sh.de

Bilder:
Walter Teupe

Bornhöveder Landstr. 38 | 24601 Wankendorf
Tel. (04326) 28 808 - 98 | marketing.sh

Layout:

Entdecken Sie mehr Unterschiede auf www.spk-suedholstein.de
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LANDESTURNSCHULE TRAPPENKAMP 

SPORT-, FREIZEIT- UND BILDUNGSZENTRUM  

      Schleswig-Holsteinischer Turnverband e.V.
      Lessingstraße 5
      24610 Trappenkamp

      Tel.: 0 43 23 - 80 22 -0
      Fax: 0 43 23 - 80 22 55
      E-Mail: info@shtv.de

      Weitere Informationen finden Sie unter www.shtv.de


